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BEGEGNEN: Wir sehnen uns nach einer Begegnung Gottes mit den Menschen. 
FÖRDERN: Wir fördern Menschen, im Gebet für unser Land einzustehen. 
VERNETZEN: Wir vernetzen Gebetsbewegungen und -Organisationen. 

 

Kurzportrait Kanton Aargau 

 

  Aargau in Zahlen und Fakten  
Der Aargau ist, gemessen an seiner Einwohnerzahl, der viertgrösste Kanton. Typisch für den Aargau ist seine 
regionale Vielfalt.  
Der Kanton Aargau hat über 630'000 Einwohnerinnen und Einwohner, davon sind knapp ein Viertel 
ausländische Staatsangehörige. Der 1404 km2 grosse Kanton umfasst elf Bezirke (Regionen mit jeweils 
eigenen Zentrumsstädten) und über 200 Einwohnergemeinden. Die Hauptstadt ist Aarau. 
 
 

  Aargauer Geschichte  
1798 war Aarau für ein paar Monate die Hauptstadt der Schweiz, der Kanton Aargau wurde im Jahr 1803 
gegründet. Die 3 Gebiete (der Berner Aargau, die Grafschaft Baden &das Freiamt, das Fricktal), die vom 
französischen Kaiser Napoleon Bonaparte zum Aargau zusammengefasst wurden, waren politisch, 
konfessionell, landschaftlich und wirtschaftlich sehr unterschiedlich. Das ist bis heute spürbar. Bis etwa 1900 
war die Landwirtschaft für den Kanton sehr bedeutend. Mit der Industrialisierung änderte sich dies 
allmählich. Der Kanton Aargau ist zwar heute noch ländlichgeprägt, besitzt aber eine Industrie mit 
internationalen Grosskonzernen und vielen kleineren und mittleren Unternehmen. Seit dem Zweiten 
Weltkrieg sind viele Migrantinnen und Migranten (26%) in den Kanton gezogen, welche einen 
entscheidenden Beitrag zur Wirtschaft geleistet haben und heute noch leisten.  
 
 

 Aargauer Kultur, Brauchtum  
Der Kanton Aargau weist eine grosse Zahl von Burgen und Schlössern auf, darunter einige der 
eindrucksvollsten der Schweiz wie die Lenzburg, das Wasserschloss Hallwyl oder das Schloss Habsburg – 
Stammsitz der bekannten Dynastie seit dem 10. Jahrhundert. Im Vindonissa-Museum Brugg kann man die 
Spuren der Römer entdecken und im nahen Windisch ist das grösste und besterhaltene römische 
Amphitheater der Schweiz zu besichtigen. 
Der Aargau gilt als „Rüebliland“. Die typische Aargauer Rüeblitorte ist in der ganzen Schweiz sehr beliebt. 
Einmal jährlich findet in Aarau ein grosser «Rüeblimärt» statt.  
Aufgrund der historischen Vielfalt des Kantons existiert kein einheitliches Aargauer Brauchtum. 
 
 

 Der Aargau als schweizerische Energiehochburg 
Wesentlich zur Industrialisierung trug die Einführung der Elektrizität bei. Der AG als Wasserschloss der 
Schweiz, in das aus allen Kantonen ausser BS und GE Wasser fliesst, bot die denkbar besten  
Voraussetzungen für die Produktion elektrischer Energie. Es entstanden, im Vergleich zur übrigen Schweiz 
sehr früh, relativ grosse, meist von privaten Gesellschaften gebaute Wasserkraftwerke. Ebenso finden sich 
drei der noch vier aktiven AKWs der Schweiz im AG: Beznau 1+2 und Leibstadt. Das 4., Gösgen (SO), liegt an 
der Grenze zum AG. 
 

 


